
09. Juni 2025

50 Jahre für Inklusion: Club68 Köln
kämpft um Gleichberechtigung!

Club68 Köln setzt sich seit 50 Jahren für Inklusion ein. Hans
Günter Brands fordert mehr Mittel für Bildung und

Teilhabe.

Industriestraße 170, 50679 Köln, Deutschland - In der
Debatte um Inklusion und gesellschaftliche Teilhabe tritt Hans
Günter Brands, Mitbegründer des Vereins Club68 Köln,
vehement für die Rechte von Menschen mit Behinderungen ein.
Er kritisiert die unzureichende Umsetzung von Inklusion im
deutschen Bildungssystem und fordert mehr finanzielle
Ressourcen für Kitaplätze, gemischte Schulklassen,
Rückzugsräume sowie besser ausgebildete Lehrer. Brands
verfolgt die Entwicklungen im Bereich der Inklusion seit über 50
Jahren und gilt als Pionier für die Gleichberechtigung von
Menschen mit Behinderungen in Köln. Der Club68, gegründet in
den 70er-Jahren aus einer Gruppe von Studenten und
Zivildienstleistenden, setzte sich anfangs für die Jugend-



Freizeitarbeit ein und organisierte später Demonstrationen für
bessere Bedingungen.

Die Stärkung der Inklusion bleibt auch 50 Jahre nach der
Gründung des Vereins ein zentrales Anliegen. Trotz der
erreichten Fortschritte bleibt der Fokus des Club68 auf Bildung,
Erziehung sowie gesellschaftlicher Teilhabe unverändert. Aktuell
engagieren sich rund 13 Mitglieder aktiv im Verein, haben
jedoch Schwierigkeiten, junge Menschen für die ehrenamtliche
Arbeit zu gewinnen. Diese Herausforderungen resultieren häufig
aus der finanziellen Situation der jüngeren Generation, die sich
überwiegend um ihre eigene Existenz kümmern muss.

Geplante Projekte und Aktivitäten

Um den Herausforderungen zu begegnen, plant der Club68, sich
durch verschiedene Projekte neu aufzustellen. Zu diesen zählen
das Kunst-Event „ADHS is Power“ und die inklusive Installation
„Lost Paradise“, welche im Orangerie-Theater im Volksgarten
gezeigt wird. Diese Veranstaltung ist für mehrere Termine im
Sommer 2023 angesetzt. Eine nachfolgende dokumentarische
Ausstellung über die Arbeit an „Lost Paradise“ soll im Herbst
2023 folgen. Der Verein strebt zudem an, seine Projekte zu
professionalisieren und vermehrt an Festivals teilzunehmen, um
auf die Thematik in der breiten Öffentlichkeit aufmerksam zu
machen.

Brands hebt hervor, dass trotz der Fortschritte noch viel getan
werden muss, um bestehende Vorurteile abzubauen. „Lost
Paradise“ wird in der Industriestraße 170 in Köln gezeigt und
lässt die Stimmen von Menschen mit Behinderungen hörbar
werden. Die Termine sind auf den 27. Juli, 2. August und 3.
August 2023 festgelegt, wobei die Kontaktinformationen des
Vereins auf seiner offiziellen Webseite zu finden sind.

Inklusion als gesellschaftliche Aufgabe

Inklusion ist nicht nur ein wichtiges Thema für den Club68,



sondern auch ein gesellschaftliches Anliegen. Der Begriff
umfasst die Überwindung von Ausgrenzungen und Barrieren, die
den Zugang zu Bildungsangeboten verhindern. In der Forderung
nach Inklusion wird vor allem auf die UN-
Behindertenrechtskonvention von 2008 verwiesen, die das
Thema in den Bildungsdiskurs einführte. In Deutschland gibt es
allerdings keine einheitliche Definition von Inklusion, was die
Diskussion darüber erschwert. Historisch betrachtet wird
Inklusion oft in Verbindung mit sozialen Ungleichheiten
analysiert.

Wie die Bundeszentrale für politische Bildung thematisiert, ist
Inklusion sowohl ein Zustand als auch ein Prozess; es gilt,
illegitime Ausschlüsse zu überwinden und durchlässige Grenzen
zu schaffen. Es ist eine gesamtgesellschaftliche
Herausforderung, die nicht auf bestimmte Gruppen oder
Institutionen beschränkt werden kann. Dies gilt auch im Hinblick
auf die vielfältigen Formen der Ausgrenzung, die es weiterhin zu
bekämpfen gilt.

Die Wichtigkeit von Inklusion wird in vielen gesellschaftlichen
Veranstaltungen hervorgehoben, wie zum Beispiel bei der
Veranstaltung „5 vor 12 – Zeit für Demokratie“, die am 24.
Februar 2024 in Düren stattfand. Hier nahmen rund 300
Menschen teil, um für die Demokratie zu plädieren und ein
Zeichen für die Wichtigkeit der freien Meinungsäußerung zu
setzen. Diese Zusammenhänge verdeutlichen, dass das
Engagement für Inklusion und Demokratie Hand in Hand geht,
und dass jeder Einzelne gefordert ist, aktiv zu werden. Immer
wieder wird betont, dass die Verteidigung der demokratischen
Möglichkeiten gegen extremistische Bestrebungen von
immenser Bedeutung ist.

Weitere Informationen über den Club68 Köln sind auf der
Webseite unter www.club68koeln.de zu finden.

https://www.club68koeln.de
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